
Eine Fete mit Folgen

Eine Fete mit Folgen
oder eine 473 Geburtstags Feier

Von Kaylien

Kapitel 4: Der nächste Morgen...

Als Masashi vorsichtig blinzelte, tat ihm alles weh. Der Kopf brummte, seine Beine
schmerzten und selbst seine Lippen Taten weh. Als er von dem Sofa aufstand und sich
zu einem Sessel in einer Ecke des Zimmers schleppte, drehte sich alles um ihn. Nach
einiger Zeit klärte sich sein Blick etwas und er konnte sich umschauen.
Im Zimmer herrschte reinstes Chaos! Überall lagen Weinflaschen; zum Teil in tausend
Stücke zersprungen, Stühle , zertrümmert oder auf dem Rücken und Gläser stapelten
sich mit Tellern um die Wette. Und mitten drin lagen seine Freunde:
TERU lag mit dem Kopf auf hides Brust - ein seliges Lächeln im Gesicht.Jasmine hielt
Maya eng umschlungen. Aiji Miyavi und Aoi waren kaum mehr auseinander zu halten.
Reita, Ruki und Uruha hatten es sich jeder auf einem Tisch bequem gemacht. Kai lag
absturzgefährdet auf der Fensterbank. Kyo hatte sich auf einem Stuhl
zusammengekauert. Yoshiki hatte sich unter einem Tisch zusammengerollt, und hielt
ein Happymeal fest umklammert. Kamijo und Juka waren in einen der abgerissenen
Vorhängen eingewickelt. Yuki klammerte sich an ein Tischbein und Hora und Hizaki
lagen Händchen haltend nebeneinander umringt von mindestens ein Dutzend Wein
Flaschen.
Und keiner der Anwesenden bestand nur aus seinen Körperteilen; das sah Masashi auf
den ersten Blick! Auch einige Kleidungsstücke hatte den Besitzer gewechselt: TERU
trug zu seiner Hot-Pan jetzt hides grüne Jacke, der wiederum seine grüne Hose
modisch mit Miyavis Baseball Kappe und Horas Federboa kombinierte. Der Einzigen
der anscheinend all seine Klamotten behalten hatte, war Hizaki; er schien bloß etwas
de rangiert...

Eine halbe Stunde später herrschte helle Aufregung:
Wo war Kyos Mundschutz hin? Aoi trug ihn als Stirnband.
Wer hatte Kamijos Mantel gesehen? Maya benutzte ihn als Decke.
Yoshikis Mantel wurde von Kai als Matratze benutzt.
Reitas Nasenband fand sich an Jasmines Handgelenk wieder.
Uhruhas Strapse wurden von Miyavi als Hosenträger benutzt.
Jasmines Kopfschmuck hatte sich Ruki als neuen Besitzer erkohren.
 Jukas Stiefel fanden sich, inklusive seiner Füße, an Aiji wieder.
Hizaki lutschte an Mayas letzten Lolli (wie er den auch immer bekommen hatte;
kampflos hatte er ihn sicher nicht abgegeben...) ein roter Stulpenhandschuh, den
Masashi an der linken Hand getragen hatte, blieb übrig. Und ein knallroter Lippenstift
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den er auf der Suche nach Mayas Lolli in seiner Tasche entdeckt hatte.

Sonst wurden nur noch Hizaki's Augen bei TERU gefunden (wobei diesmal Hizaki
TERU's hatte); Mayas Nase bei Joshiki und hide und Jasmine hatten Hände vertauscht.
Da Masashi einer der wenigen war, der halbwegs gehen konnte, half er den anderen
sich zu sortieren.

Erst als Versailles, total verkatert, wieder im Hotel ankam viel Masashi der Fehler auf:
"Leute? Vermisst einer von euch eine rechte Hand?"
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